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SCHREIBEN VON LANDAMMANN UND RAT VON URI AN SCHULTHEISS UND RAT

VON LUZERN

Bei ihrer Rückkehr von [der Tagsatzung der V kath . Orte in ] Lu¬
zern hätten ihre Tagsatzungsgesandten [Johann Jakob Tanner und
Johann Heinrich Zumbrunnen ] ausführlich Bericht erstattet , "was

by üch . . . und überigen Catholischen Ortten des Nüwenk-Llahenbuws [für die
Neugläubigen ] zu Frauwenfeld guot erachtet"  worden sei . Dabei habe man
auch vom Inhalt jenes Briefes , den die kath . Orte in diesem Zu-



saitunenhang an Zürich senden wollten , Kenntnis genommen . Dazu
möchten sie nun folgendermassen Stellung beziehen : Man finde es
nicht ungefährlich , sich gegen diesen Neubau zu wenden . Diesen
zu verhindern , dazu fehlten nämlich die Rechtsgrundlagen [Land¬
friede von 1531 ] . Deshalb wollten sie , Landammann und Rat , auf
ihrem bisherigen Standpunkt verharren.

Kopie , aus der Kanzlei Luzern , Beilage zu AH 36/184
AH 36, 271 - Blatt 271V leer
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